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Hausgebet am Hochfest Fronleichnam – 19.06.2025 
 

Hinführung 
 

Wir feiern Fronleichnam. Übersetzt heißt das „lebendiger Herr“.  

Wir feiern, dass Jesus Christus gegenwärtig ist und bleibt in der Eu-

charistie. Er ist unter uns, er ist da für uns und begleitet uns auf un-

serem Weg. Das bekunden wir auch, wenn wir das Allerheiligste, den 

Leib Christi, durch unsere Straßen und Fluren tragen. 

   

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Deinem Heiland, deinem Lehrer (GL 818,1+2) 
 

1. Deinem Heiland, deinem Lehrer, / deinem Hirten und Ernährer, / 

Zion, stimm ein Loblied an! / Preis nach Kräften seine Würde, /  

da kein Lobspruch, keine Zierde / seiner Größe gleichen kann. 
 

2. Dieses Brot sollst du erheben, / welches lebt und gibt das Leben, / 

das man heut den Christen weist: / Dieses Brot, mit dem im Saale 

/ Christus bei dem Abendmahle / die zwölf Jünger selbst gespeist. 

 

Gebet 
                                                                                         

Lebendiger Herr, du bist da für uns. Du gibst dich uns zur Speise. Du 

stärkst uns auf dem Weg. Du gibst uns, was wir zum Leben brauchen. 

Lass uns das Geheimnis der Eucharistie immer mehr begreifen. We-

cke in uns die Sehnsucht nach dir, dem lebendigen Brot. 

Lass uns dich loben und preisen heute und alle Tage unseres Lebens. 

Amen. 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Lukas 
 

11bIn jener Zeit redete Jesus zum Volk vom Reich Gottes und machte 

gesund, die der Heilung bedurften.  
12Als der Tag zur Neige ging, kamen die Zwölf und sagten zu ihm: 

Schick die Leute weg, damit sie in die umliegenden Dörfer und Ge-

höfte gehen, dort Unterkunft finden und etwas zu essen bekommen; 

denn wir sind hier an einem abgelegenen Ort. 13Er antwortete ihnen: 

Gebt ihr ihnen zu essen! Sie sagten: Wir haben nicht mehr als fünf 

Brote und zwei Fische; wir müssten erst weggehen und für dieses 

ganze Volk etwas zu essen kaufen. 14Es waren nämlich etwa fünf-

tausend Männer. Er aber sagte zu seinen Jüngern: Lasst sie sich in 

Gruppen zu ungefähr fünfzig lagern! 15Die Jünger taten so und veran-

lassten, dass sich alle lagerten. 16Jesus aber nahm die fünf Brote und 

die zwei Fische, blickte zum Himmel auf, sprach den Lobpreis und 

brach sie; dann gab er sie den Jüngern, damit sie diese an die Leute 

austeilten. 17Und alle aßen und wurden satt. Als man die übrig ge-

bliebenen Brotstücke einsammelte, waren es zwölf Körbe voll. 

 (Lukas 9,11b-17) 

 

Kurze Stille 

 

Lied: Deinem Heiland, deinem Lehrer (GL 818,11) 
 

11.  Guter Hirt, du wahre Speise, / Jesus, stärk uns auf der Reise /  

 bis in deines Vaters Reich; / nähr uns hier im Jammertale, /  

ruf uns dort zum Hochzeitsmahle, / mach uns deinen Heilgen 

gleich! 
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Litanei 
 

V   Herr Jesus Christus, du Brot des Leben, –  A  erbarme dich unser. 

V   Du Quelle des Lebens, – A ... 

V   Du Stärkung der Müden, – A ... 

V   Du Heil der Kranken, – A ... 

V   Du Trost der Trauernden, – A ... 

V   Du unsere Freude, – A ... 

V   Du unser Friede, – A ... 

V   Du unsere Hoffnung, – A ... 

V   Du unsere Stärke, – A ... 

V   Du unser Licht, – A ... 

V   Du unser Leben, – A ... 

 

Christus-Gebet 
 

V  Sei gepriesen, Herr Jesus Christus, Sohn des lebendigen Gottes.  

 Du bist der Erlöser der Welt, unser Herr und Heiland, 

 der mit seinen Jüngern das Abendmahl gefeiert hat. 

A Komm, Herr Jesus, und steh uns bei, dass wir alle Zeit mit dir le-

ben und in das Reich deines Vaters gelangen. Amen. 
 

V  Sei gepriesen, Herr Jesus Christus, … und Heiland, 

 der für uns am Kreuz gestorben ist. – A  Komm … 
 

V  Sei gepriesen, Herr Jesus Christus, … und Heiland, 

 der uns das Brot des Lebens reicht. – A  Komm … 
 

V  Sei gepriesen, Herr Jesus Christus, … und Heiland, 

 der bei uns ist alle Tage bis ans Ende der Welt. – A  Komm … 

 

Vater unser 

Segensgebet 
 

Herr Jesus Christus, wir danken dir für deine Nähe. 

Segne uns und bleibe bei uns 

in unseren Wohnungen und Häusern, 

in unseren Betrieben und an unseren Arbeitsplätzen, 

in unseren Schulen und Heimen. 

Segne uns und stärke uns 

in den Herausforderungen unseres Alltags, 

in den Stürmen der Zeit, 

in Krankheit und Leid. 

Segne uns und schenke uns deinen Frieden, 

Frieden in unseren Herzen, 

Frieden in unseren Beziehungen, 

Frieden in der Welt. 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: O heilge Seelenspeise (GL 819,1+2) 
 

1. O heilge Seelenspeise / auf dieser Pilgerreise, / o Manna, Him-

melsbrot! / Wollst unsern Hunger stillen, / mit Gnaden uns erfül-

len, / uns retten vor dem ewgen Tod. 
 

2. Du hast für uns dein Leben, / o Jesu, hingegeben / und gibst dein 

Fleisch und Blut / zur Speise und zum Tranke; / wer preist mit 

würdgem Danke / dies unschätzbare, ewge Gut? 
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